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Bettagung der Konferenz von Spa.
Gens, 9. Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Herr Mille-

mnd wird sich, wie nunmehr festzustehen scheint, am 13. Mar
,ur  Besprechung mit Lloyd George nach Folkestone begeben.
Der englische Schatzkanzler Austin Ghamberlarn und der
ftanzösische Finanzminister Franyois -Marsal sollen an der
Konferenz teilnehmen , die zwei bis drei Tage dauern durste.
Die französische Presse gibt heute zu, daß eine Vertagung der
Konferenz von Spa unvermeidlich ser, werl ,chon die Vor¬
verhandlungen der Entente nicht rechtzeitig vor dem 15. Utar
zum Abschluß gelangen könnten.

Finanz,ninistrr Tr . Wirth über Spa.
dz Berlin , 7. Mai . In einer Zentrumsversammlung

in Dresden führte gestern Reichsfinanzminister Wirth aus.
Fch werde jedem die Tür weisen , der mir den Gedanken des
Staatsbankerotts  nahelegen will . Wir werden nach
Spa gehen und sagen , daß nur Solidarität uns helfen kann.
Das Schicksal der Mark ist auch das Schicksal des französi¬
schen Franken . Die Faust Fachs ist ein Zeichen dafür , wie
Unvernunft die Welt regiert . Wir gehen nach Spa , ^um
offen und ehrlich alles darzulegen , denn wir haben Nichts
zu verheimlichen. Wenn wir aber nur zuhören sollen , wah¬
rend die anderen beraten , dann werden wir nicht hmgehen.

BieReichstagswahlenunddlePatteien.
Man schreibt uns : „Jung - Frankfurt " , dre Ju¬

gendgruppe der Demokratischen Partei
schaut am 13. Mai d. I . auf ein lOjähriges Bestehen zuruck.
Viele der Hoffnungen , die an seiner Wiege standen , find Er¬
füllung geworden . Deutschlands Jugend ist erwacht und
bekennt sich stolz und freudig zu ihren politischen Hdealen,
uni mitzubauen am neuen demokratischen Deutschland.
„Jung -Frankfurt " ist aus einer kleinen Arbecks- und Ziel-
gemein,cyaft junger Menschen zu einem Sammelpunkt der
demokratischeii gesamten Jugend Frankfurts geworden , z
einer starken Gruppe der demokratischen Parten Wir freuen
uns daß der 10. Geburtstag „Jung -Frankfurts gerade
mitten in den Wahlkampf fällt . So wird d" üruhlmgs-
feier „Jung -Frankfurts " , die am 13 . Mar rn sämtlichen Raw
men des Hotels Luitpold in N eu -Js enb urg  stattfindct,
zu -inen , machtvollen Auftakt des Kampfes für unsere demo-
kratische Sache werden . Die Festtede halt der Führer d
demokratischen Liste von Hessen-Nassau Herr Prof . Walter
Schütting.

Politische Rundschau.
Katholikentag in Köln.

Köln , 9. Mai . kW. B .) An dem heutigen ttatho-
ikentag  haben sich Arbeiter , Angestellte Beamte . Aka¬

demiker-Verbände , Kaufleute . Gewerbetreibende »s« . be¬
teiligt. Nach einem Pontifikalamt im Dom , das Erzbischo
Dr. Schulte abhielt , wurde die Tagung iin Gürzenich-Saa
von dem Präsidenten . Oberlandgerichtspräsidenten . Staats¬
sekretär a. D . Franke -Köln eröffnet . Oberbürgermeister Do
Adenauer übermittelte einen Willkommensgruh der Stadt
für einen glüttlichen Verlauf der Tagung . Erzbischof Do
Schulte begrüßte die Teilnehmer und forderte MM Kamps
gegen Unglauben und Materialismus auf . -P ®" " J*
sich ein Zug von über 3000 Personen mit über 3000 Veo
einsbannern , sieben Musikkapellen durch die Stadt , dem
Versammlungen in 14 Sälen folgten , in denen hervorragen e
Redner sprachen.

Ebert verzichtet?
Berlin , 7. Mai . Die Wahl des neuen Reichspräsidenten

wird voraussichtlich in der zweiten Hälfte des Monats
August stattfinden . Nach der Deutschen Tageszeitung soll
der jetzige Präsident Ebert auf « ne Wiederwahl Verzicht
haben Die endgültig - Entscheidung über die Aufstellung
von Präsidentschaftskandidaten erfolgt erst nach den Reichs¬
tagswahlen.

Erzbcrgero Steuererklärung.

äÄtt d-r » n
Ermittelungsvcrfahren bei der Staatsanwal schaft 1 m Ber-
li». ist irrig für Einleitung einer Untersuchung kam es
auchb« de? Staatsanwaltschaft 3 ' ficht. Die Staatsanwalt¬

schaft darf nur dann einschreiten, wenn das zur Untersuchung
und Entscheidung zuständige Finanzamt die Vorgänge an die
zuständige Staatsanwaltschaft abgibt . Eine solche Abgabe
fand bisher nicht statt.

>rapitän Ehrhardt.
Berlin , 8 . Mai . Kapitän Ehrhardt , auf dessen Blarine-

brigade gestützt Kapp und Lüttwitz ihre kurzfristige Herrschaft
in Berlin aufrichteten , hat heute den Befehl über diese Bri¬
gade niedergelegt und das Lager verlassen. In seinem A
schied sagte er, daß er sich vollkommen frei dazu entschlossen
habe , um nicht in Hast zu gehen, sondern sich in Sicherheit
zu begeben .

Erschossen.
Essen, 8. Mai . (Wolfs.) Die Arbeiter Joseph Riese -

mann  aus Effen-Borbett und Joseph Fuchs aus Essen
waren am 13. April vom außerordentlichen Kriegsgericht
wegen Plünderung mit Waffengewalt zum Tode verurteilt
worden . Da der Reichspräsident von dem Begnadigungs¬
recht keinen Gebrauch machte, wurde das Urteil  heute
morgen 6 Uhr durch Erschießen vollstreckt.

Die Truppcnvermiuverung im Ruhrgebiet.
Paris , 8. Mai . (Wolff .) Die Havasagentur meldet

aus Mainz , die deutsche Regierung habe den General Rollet
wissen lassen, daß die überzähligen Truppen im Ruhrgebiet
bis zum 10. Mai zurüttgezogen sein werden.

Aus dem neubcsetztc« Gebiet.
Wegen Einflechtung zweier Koupletsttophen bei der Auf¬

führung der Operette „Der Bettelstudent " durch Herrn
Resni im Frankfurter Opernhaus  am § reckag
Abend wurde auf Anordnung des Kommandierenden Gene¬
rals das Opernhaus für gestern Sonntag und heute Mom
tag geschlossen und Herr Resni zu 8 Tagen Hast verurteilt.
— Nach einem Anschlag amEldoradopalastm  Frank¬
furt ist dieses Etablissement aus Befehl der Besatzungs¬
behörde für mehrere Tage geschloffen worden . — Das
Theater in Hanau  wird drei Tage geschlossen, und zwar
laut Bekanntmachung des Landrats infolge der Ereignisse,
die am 5. Mai durch den Schauspieler Fritz Schlotthauer
hervorgerufen wurden . Der Theaterdirektor wird mckver-
antwortlich gemacht, eine besondere Sttase für Herrn Schlott¬
hauer aus Mainz , der in einem „Bunten Abend mitwirkte,
soll noch festgesetzt werden . Gleich stteng , aber rascher find
die Franzosen in Darmstadt  vorgegangen . Em Hu¬
morist , der in einem Kabaret das „Lied vom deutschen
Michel" , der sich nicht die Zipfelmütze über den Kops ziehen
lasten soll gesungen hatte , wurde zu 8 Tagen Gefangms
verurteilt, ' der Besitzer des Lokals zu 500 .Ä Geldstrafe
Das Lokal wurde für zwei Tage geschloffen. Französische
Offiziere , die der Vorstellung beiwohnten , hatten an dem
Lied Anstoß genommen.

Das Kriegsmaterial im Maingau.
Bonar Law erklärte in Beantwortung einer Anfrage am

v Mai im Unterhaus : Die ftanzösischen Behörden haben
eine Liste des beim Einmarsch der Truppen in den Marngau
Vorgefundenen Kriegsmaterials ausgestellt. Die Menge des
Materials , 6 Geschütze, 7583 Gewehre und Karabiner und
113 Maschinengewehre , g i b t Zu A r g w o h n k e r n e n
Anlaß.

Amerika und Deutschland.
Washington. 8. Mai . (W. B .) Reuter. Die republi¬

kanischen Führer einigten sich dahin , daß die republikanische
Resolution betreffend die Beendigung des Krieges mit
Deutschland am Montag im Senat beraten werden soll,
und zwar dis zur endgülügen Entscheidung darüber.

England und Japan.
Amsterdam . 8. Mai . (W . B .) Amtlich wird berichtet,

daß das japanisch-englische Bündnis auf sieben Jahre ver¬
längert werden wird . Der B -rttag soll dem Völkerbund
vorgelegt werden.

Lolrslnschrichlel,.
. Königstein . 10. Mai . Gestern fand " " Restaurant

Metter die Generalversammlung des hiesigen Vorsckutz-
u n d C r ° d i t v e r ° i n s statt. Der Geschäftsbericht über
das Jahr 1919, der zum Äorttag gelangte , verzeichnet gegen¬
üb« dem Vorjahr ein besseres Ergebnis . Der Reingewinn
beträgt M 3457 .78, 4 Prozent Dividende gelangen hieraus

auker den Zuweisungen an die Reservefonds zur Verteilung
Der Reservefonds beträgt M 8639 , der Spezralreserve onds
a 1 g 200 Die Eeschäftsüberficht weist einen Gesamtumsatz

£1919 mit Ml  328 356 .06, die Bilanz in Aktiva und
Passiva M 503 548 .12 nach, an Mitgliedern ^ l" « V « Un
.{7f! fterr  Karl Wisbach wurde gestern als Kontrolleur

wiedergewählt , ebenso auch die ^ sscheidendê Aussichtsra s-
mitqlieder Herren Anton Klem und jatob  Messer.

. Königstein , 10 . Mai . Gestern Abend fand un Hotel
Procakky hi« wieder eine bfsentliche Ver amm-
tnna statt Für die sozialdemokratische Par

?i  sprach Genosse Altmaier  aus Franffurt zu den kom¬
mend̂ Reichstagswahlen. Eingangs schilderte» rn große"
lügen die Ereignisse seit Beginn der Revolution seit 9. No¬

vember 1918 den in so bewunderungswerter Ordnung voll-
?o7emn Rückzug der deutschen Millionenheere aus dem
We tt " der die dem deutschen Volke innenwohnenden fib
licken Kräfte so vollendet gezeigt habe. Doch (et dasselbe
»olf in der Hoffnung , die es aus die Einstellung der Femd-
ieliakeiten gesetzt hatte , bitter enttäuscht worden , eme End
täiückung die man den Annektions - und Machtgelusten. der
DEgog 'ie der Rechtsparteien zu danken habe . Redner
wandtt stch gegen Helfferich und warnte insbesondere auch
vor^ Wiederholung des Kapp -Putsches . °m Zweckes Ma
dürfte das Volk , das diesen so rasch mederjchlug. nicht wieder

glimpflich mit seinen Urhebern verfahren . Nach eingehen¬
de/Würdigung und Anerkennung der von der Nationalver-
strmmlung geleisteten Arbeit , streifte Redner die meist als
frolge der reakttonären Bestrebungen sich eben vollzogenen
und vollziehenden Absplitterungen und Spaltungen m den
Barteien der Deutschnattonalen , Demoftaten , Zentrum und
u27ngig °ni un ! zum Schluffe als die großen Aufgaben
d« Sozialdemokratie die Versöhnung und Ausgleichung der
Völker u bezeichnen . Nicht zu den Großen und Kapitalisten
der anderen Länder , di - -m. ' - » » »- »i-chm.,nnmer ^
lehnen würden , könne man sprechen, die Arbeiter mußten
zu Arbeiter sprechen und die Ideale der Liebe und Brudeu

! lichkeft zur Verwirklichung bringen . Diesem hohen Ziele
näher ™ kommen sei jedem Einzelnen bei der Reichstags-
wabl Gelegenheit gegeben. An der Diskussion beteiligten

- Ä2 . - U . «« * » ' ■'
I K Conrad Villmer und Dr . Abel ; letzterer sowie Herr

Altmaier in seinem Schlußwotte entgegeneten der Dame , di-
mit dem Verhalten der jetzigen Regierung gegen die Un¬
abhängigen und Kommunisten nicht einverstanden ist.

. Der gestrige Sonntag  war , wenigstens bis zum
Abend r e q e n f r e i , eine Seltenheit in diesem Fruhiahr,
selbst seit Beginn des Wonnemonats und zeigte sehr re g e n
V e r kehr /der nächst der aufgehobnen Sperre wolfl meist
der Vermehrung der Sonntagszüge zuzuschreiben ist.

m Fußball . Am Sonntag den 9. cr. war die 1. und
9 Mannschaft des F .-E . 1910 in Oberhöchstadt, um gegen
den dorfigen Fußballverein ein Gesellschaftsspiel auszu-
ttagen Die erste Mannschaft ttat nicht komplett an . spielre
irolldem überlegen mußte sich aber eine Niederlage mit 3 . 1
SÄ ’Ä-  Di . r lei. .« n»

<o Mann Das Spiel ist durchweg offen. F ^ . '
9 Mannfckast gewinnt leicht das Spiel mit 3 : 0. Auf hre-
stegem Sportplatz begegneten sich di. 3. Mannschchten obiger
Vereine . Die Mannschaft des Platzvereins bleibt auch hrer
mit 5 : 0 Sieger.

Könialtein 10. Mai . Der durch seine früheren großen
«L 7ÄS -»- v.'r'H'L'ÄH

r o k i i n n "-Falkenstein wnd am 16. d. M . 'w Pesigen

' Dirinenten Sauer-  Schönberg ein K o n z e r
Ein auserwähltes reichhaltiges Programm verbürgt

geben . E dürste jeder Besucher aus seine

Kosten kommen/ Im 'übrigen wird auf das Programm rm

^ ' f^ Bri ^ b!Förderung nach Amerika im Mai . Im Monat
Mai wird die deutsche Briefpost nach den V-renrgten Staa-
Z  von Amerika und Durchgangslandern bis auf weiteres
nur mit englischen Dampfern (etwa zweimal wöchentlich)

besordert .n ^ nehmen die Postanstalten wieder Pakete
»ack Belaien und Frankreich an . Wertangabe , Nachnahme
und Kollftankozettel bleiben vorläufig ausgeschlossen Die
£4r Eäjt 12 M.  Z -de- P - I-. »»i



von einer besonderen Einfuhrbewilligung der Commission
de controle des importations et des erportalions , 36 Boule¬
vard Emlle Augier in Paris 16, begleitet sein. Es ist Sache
des Absenders , sich eine solche Einfuhrbewilligung von dieser
Dienststelle zu beschaffen und sie den übrigen Begleitpapieren
beizufügen . Nähere Auskunft erteilen die Pvstanstalten.

* Preßprozeß . Die Frankfurter Strafkammer verhandelte
gegen die Herausgeber bezw. Mitarbeiter des bekannten
Frankfurter Skandalblattes „Stadtlatern " , Fuchs
und Haag,  sowie gegen die Dienstmagd Kath . B ick el.
Letztere hatte ihrer Herrin die unglaublichsten Geschichten
über eine Lehrerin erzählt , bei der sie vorher im Dienste ge¬
wesen , und die Frau teilte den Quatsch ihrem Bruder,
dem obengenannten Haag , mit , der nichts Eiligeres zu tun
hatte , als das Gehörte in seinem Blatte , mit den obszönsten
Bildern ausgeschmückt, breitzutreten . Die Untersuchung er¬
gab , daß die Bickel sich die ganzen Erzählungen rein aus
den Fingern gesogen und ihre frühere Herrin , die erwähnte
Lehrerin auch nicht den leisesten Anlaß zu den gemeinen Be¬
schuldigungen gegeben hatte . Fuchs erhielt 9 Monate , Haag
6 Monate Gefängnis , die Bickel kam mit Rücksicht auf ihre
geringe Intelligenz mit 300 M Geldstrafe davon.

* Fischbach, 10 . Mai . An beiden Pftngstfeiertagen
veranstaltet der Kaninchen- und Teflügel -Zuchtverein
wieder eine Ausstellung verbunden mit Verlosung . Mit
denjenigen in früheren Jahren hatte der Verein stet»
Glück und ist zu hoffen, daß die jetzt geplant » Ausstellung
ebenso reichhaltig und zahlreich besucht wird . Nähere«
wird noch in dieser Zeitung bekannt gegeben.

* Eppstein , 10 Mai . Durch Beschluß der Gemeinde-
kölperschaften wurde mit rückwirkender Kraft ab 1. April
die Hundesteuer erhöht. E » sind jetzt zu entrichten für
den 1. Hund 20 M ., (bisher 6 M .) für den 2. 30 M.
und für den 3 . 60 M.

Bekanntmachung betr.Reichstagswahl.
Auf Grund be§ Reichswahlgesetzes vom 27. April 1920

fordere ich zur Einreichung von Kreisrvahlvorschlägen
auf . Diese sind bis spätestens 1«. Mai bei mir einzu¬
reichen. Sie müssen von minoestens 50 Wählern des Wahl¬
kreises unterzeichnet sein. Die Bewerber sind mit Zu - und
Vornamen aufzuiühren und ihr Stand oder Berus soivie
ihr Wohnort und ihre Wohnung ist so deutlich anzugeben,
daß über ihre Persönlichkeit kein Zweifel besieht. Sie sind
in erkennbarer Reihenfolge aufzusühren

Jeder Wahlvorschlag soll mit einem aus die Parteistellung
der Bewerber hinweisenden oder einem sonstigen Kennwort
versehen iein . Der Wahlvorschlag muh einen Vertrauens¬
mann und einen Stellvertreter bezeichnen.

Innerhalb des Wahlkreisoerbandes Hessen können Kreis-
wahlvorschläge verbunden werden . Die Verbindung ist nur
dann wirksam , wenn diese Kreiswahlvorschlüge derselben
Reichswahlliste angeschlossen sind.

Berbindungsanträge stnd bei dem von der hesffschen
Regierung in Harmstadt bestellten Berbandswahlleiter bis
spätestens 23. Mat zu erklären.

Es können ferner Kreiswahlvorschläge an Reichswahl¬
vorschläge angeschlossen werden.

Für die Kreiswahlvorschläge kann erklärt werden , daß
ihre Reststimmen einem Reichswahloorschlag zuzurechnen sind.

Solche Erklärungen sind bei mir bis spätestens 27. Mai
einzureichen.

Meine Geschäftsräume befinden sich im Regierungsgc-
bäude zu Cassel, Schlohplatz 6, Fernsprecher Nr . 1312, Neben¬
stelle 21.

«affet , den 8. Mai 1920.
Der Kreiswahlleiter des Wahlkreises Heffen-Naffau:

von Lentze.
Wird veröffentlicht.

Köntgftein i. T., den 10. Mai 1920.
_ Der Landrat : Jacobs.

Das Kreislebensmittelamt verteilt in der Zeit vom 10.
bis 30. Mai 1920 an die Gemeinden des Kreises und zwar
für die Woche vom 9. bis >6. Mai 1920:

100 gr Jnlandsmargarine an Fettversorguligsberechtigte,
125 gr Erbsen an Nährmittelversorgungsberechtigte,

ferner Zuteilung für Monat Mai:
für Säuglinge Grieß und Haserflockeu sowie Nährmittel

für Kranke mit Attesten;
für die Woche vom 17. bis 22. Mal 1920:

100 gr Jnlandsmargarine an Fcttversorgungsberechtigte,
125 gr Schmalz an alle Kreiseinwohner,
Zwieback für Säuglinge , Kinder und Kranke,
ferner cond. Milch als Ersatz für fehlende Frischmilch;

für die Woche vom 24. bis 20. Mai 1920:
200 ge Jnlandsmargarine an Fettversorgungsberechtigte

seiuschließlich 100 gr Sonderzuweisung ),
100 gr Haserflocken an Nährmittelversorgungsberechtigte,
125 gr Schweinefleisch und Speck an Fleischversorgungs¬

berechtigte.
König,tein i . T.. den 10. Mai 1920.

_ Kreisiebensmitislamt.
Die Räude bei dem Pferde der Kohlenhandluug Ioh.

Kowald Söhne in Königstein i. T. ist wieder erloschen.
Königstein . den 6. Mai 1920.

Der Landrat : Jacobs.

Bekanntmachungen für Königstein.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß

die Wählerliste der Stadtgemeinde Königsteln i . T . für
die Reichstagswahl im hiesigen Rathaus «, Zimmer Nr . 2,
S Tage lang und zwar vom 9. bis einschl. 19. Mai ds . 3s.
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt ist.

Jeder , der die Wählerliste für unrichtig oder unvollständig
hält , kann dies innerhalb der Auslegungsfrist beim Unter¬
zeichneten Magistrat unter Beibringung der etwa erforder¬
lichen Beweismittel schriftlich anzeigen oder zu Protokoll geben.

Königstein , den 5. Mai 1920.
_ Der Magistrat . I . V. : Brühl.

Bekanntmachung für Kelkheim.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß

die Wählerliste der Gemeinde Kelkheim für die Reichs¬

tagswahl im Rathause zu Kelkheim 8 Tag « lang
zwar vom 9. Mai 1920 bis einschl. 16. Mai 1920 zu
manns Einsicht offen liegt.

Wer die Wählerliste sür unrichtig oder unvollstä„z>,
hält , kann dies innerhalb der AuslegungSsrist beim unter,
zeichneten Gemeindevorstand unter Beibringung der etw»
erforderlichen BeiveiSmittel schriftlich anzeigen oder
Protokoll geben.

Kelkheim , den 6. Mai 1920.
Der Gemeindevorstand : Kremer.

Taunus-Klub Königsteini.f.
Donnerstag , den 13. Mai:

WG- nach Glashütten , TrSst «,
fpp- Heftrich. Idstein . Altebur,Schlotzborn, Königstein.

Abmarsch 7 Uhr vormittags vom Pinglerbrunnen.
Zahlreiche Beteiligung erwünscht . Freunde und Gönn«

des Vereins als Gäste willkommen.
Der Vorstand.

Elegante fertige
ANZUGE

für

Herrenu.Jünglinge
in allen modernen Farben und Formen

in grosser Auswahl am Lager.

Vorzeitig grosser Bezug von Stoffen und
Zutaten aus erster Hand ermöglichen un-

tibertroffene Preiswürdigkeit . :-:

Carl tfolb
Honig Pein im Taunus

Frankfurterjlraße 7.

Falkensteiner Männergesang - Verein
Dirigent : Ludwig Sauer

Sonntag , den 16. Mai, nachmittags 5 Uhr,

KONZERT
im Saalbau Procasky zu Königstein im Taunus.

Mitwirkende:
Fraulein Maria Kilb (Sopran ) Cronberg im Taunus
Herr Wilhelm Bondorf (Tenor ) Frankfurt am Main

Vortragsfolge:
I. Teil.

1. Chor ; Hymne.
2 . Tenorsolo : a) Komm bald

b) Minnelied
c) Botschaft

3. Chor : a) Am Brunnen vor dem Tore
b) Am Holderbaum.

4 . 5opransolo : Arie aus Freischütz
5. Chor : Hinterm Dorfe fliesst die Szamos

II. Teil.
6. Chor : Fürchte dich nicht.
7. Tenor .solo : a) Jägerlied

b) Nimmersatte Liebe
c) Fussreise

8 . Chor : a) In stiller Nacht |
b) Der letzte Tanz /

9 . Klavier zu 4 Händen : 2 spanische Tänze
(Geschw . Hedwig und Gustav Wiese , Schönberg)

10 . Chor : a) Ade zur guten Nacht
b) Guten Morgen . . . .

11 . Sopransolo : a) Neuer Frühling
b) Mein Frühlingslied

12 . Chor : a) Schön ist die Jugend I
b) Aus dem Rheinland f

'1- ■ 1 - . . - ■■" ' . . . - -
Preise der Plätze:

Sperrsitz 5 Mk., I. Platz (numer .) 4 Mk., II. Platz 2 .50 Mk.
Karten im Vorverkauf bei Herrn Georg Kreiner , Hauptstr.

und an der Kasse Programm 25 Pfg.

L. Sauer

Joh. Brahms

Franz Schubert
Fritz Kattiofsky
C.M. von Weber
Li. Sauer

L. Sauer

Hugo Wolf

Volksweisen

Moskowsky

Volksweise
Li. Sauer
H. von Koss
Max Stange

Volksweisen

Todes -Anzeige.
Am 8. Mai entschlief nach langem schweren Leiden

im 55. Lebensjahre

Herr Franz Vowinkel
Ingenieur.

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die tieftrauernde Mutter

und Verwandten.
Königstein , 9. Mai 1920.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 11. Mai, nachmittags 4 Uhr
von der Leichenhalle des Friedhofes aus statt.

m

Südwestdeutsche
Spezial -Baugesellschaft m. b. H.

Schönberg - Cronberg i. T.
Margareten - Straße 6

Fernsprecher : Cronberg Nr . 76.

Frankfurt a . ML
Leerbäch - Straße 28

Hansa 3746.

Trockenlegung feuchter Gebäude.
Eigenes Verfahren D . R . P . Garantiert dauernder Erfolg!

Vorzüglich bewährt bei zahlreichen öffentlichen und privaten Gebäuden:
Fürstl . von Bismarck 'sches Schloß in Friedrichkruh , König !. Residenz in München.

Heilig -Geistkirche München , Münster in Ueberlingen usw.

Glänzende Gutachten ! - - ■■■— - ••== :-

Mit. SigerorMer
für sofort gesucht.

Krelsimnsmtttelarnt Könia st.

ieiÜL6Üiiü
mit Spiegel und Maraior,

noch säst neu , abzugeben
Altenhain,

Langgasse Nr . 45.

2ÜÜDlMij
abzngeben Attenham.

Neuenhameriveg 72.

Ein Erker
mit geschliffener Scheibe und
Rollladen . 2X1,36 m, mit
Nickelgestell, zu verkaufen
Johannisbrunnenweg Nr . 4,

Falkenstein.

Frischer Transport
Me WlerMelue

ein getroffen : s
Eugen Selber!,Sä.

Fernruf 47 Amt Soden.

Hobelbänke
:Schraubzwingen:
leiserne ) erstklassige Ware,

empfiehlt ab Lager
August Eichhorn.

Offenbarst a. M . __
Schlachtfcheine

für Hausschlachtungen
erhältlich in der

Druckerei Ph . Kleinböhl.
Königste i u.
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